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EDITORIAL

Liebe Gillamoos-Freunde, 

es ist mir eine große Freude, 
Ihnen mit diesem neuen Heft 
alle wichtigen Informatio-
nen rund um das diesjährige 
Fest präsentieren zu dürfen. 
Gemeinsam mit der Verwal-
tung, den Wirten und Braue-
reien haben wir intensiv da-
ran gearbeitet, Ihnen wieder 
ein großartiges Programm 
auf der Festwiese zu 
bieten. 
Ein besonderes Highlight er-
wartet Sie am Sonntagvor-
mittag: Das große Standkon-
zert mit über 200 Musikan-
ten. Dieses Jahr verbinden 
wir diesen musikalischen 
Genuss mit einer Spenden-
aktion zugunsten des VKKK 
– ein erster eigener Stand-
konzert-Pin steht zum Ver-
kauf und unterstützt krebs-
kranke Kinder.

Wir begrüßen die neuen 
Festwirte der Holledauer 
Festhalle ganz herzlich auf 
dem Platz. Ebenso die bes-
tens bekannte Festwirtsfa-
milie Schöniger, die gemein-
sam mit ihrem Spitzenkoch 
aus der Wiesn-Boandlkra-
merei neben der Kuchlbau-
er-Festhalle nun den Weiß-
bierstadl bespielt. Unsere 
Wirte haben auch heuer 
wieder ein vielfältiges und 

hochkarätiges Programm 
auf die Beine gestellt.
Besonders freut es mich zu-
dem, dass die „Platzhalter 
für Demokratie“ unser Fest 
wieder mit einer Aktion be-
reichern. Unser Gillamoos ist 
bunt und steht unter ande-
rem seit jeher für Vielfalt und 
Miteinander – Werte, für die 
ich mich aus voller Überzeu-
gung einsetze. 
Mein herzlichster Dank gilt 
allen Beteiligten und Ein-
satzkräften für ihr großes 
Engagement. Dem friedli-
chen Feiern steht damit 
nichts mehr im Wege. 
Ich wünsche Ihnen von Her-
zen viel Freude, beste Unter-
haltung und unvergessliche 
Stunden auf Bayerns schöns-
tem Jahrmarkt. Mia seng 
uns!

Herzlichst 

Ihr Bürgermeister 
Dr. Bernhard Resch
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BRAUCH
BRAUCHT

LEID
Der Gillamoos ist kein zufälliges Er-
eignis, kein beliebiges Event und erst 
recht kein aufpolierter Freizeitpark. Er 
ist tief verwurzelte Tradition, lebendige 
Heimatkultur und bayerisches Lebens-
gefühl pur. Doch genau deshalb trägt 
unsere Gemeinschaft eine gewaltige 
Verantwortung für diesen Brauch – denn 
ein traditionsreicher Jahrmarkt bleibt 
nur so stark und authentisch wie die 
Menschen, die ihn mit Leben füllen.
Wie die Reise des Gillamoos in die Zukunft 
aussieht, liegt letztlich in den Händen 
weniger Akteure. Die Stadt Abensberg 
kann den würdigen Rahmen abstecken, 
die Infrastruktur schaffen und die Wei-
chen stellen. Doch das Herzstück liegt 
auch bei all unseren Partnern: Sie stehen 
im Wort, für attraktive, faire Angebote 
zu sorgen und ein vielfältiges, hoch-
klassiges Programm auf die Beine zu 
stellen, das Jung und Alt gleichermaßen 
begeistert.
Eine schleichende „Disneylandisierung“ 
der Festwiese ist nicht wünschenswert. 
Kommerziel le Belanglosigkeit  und 
austauschbarer Party-Rausch dürfen 
unsere Werte nicht überrollen. Wir be-
sitzen hier eine unglaublich wertvolle, 
wertige Tradition, die seit Jahrhunderten 
verbindet. Letztlich liegt es an uns allen, 
diesen einzigartigen Brauch stolz zu 
bewahren und vorausschauend in die 
Zukunft zu führen – aber bitte mit Finger-
spitzengefühl für unser kulturelles Erbe.
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FAHRGESCHÄFTE

NEUE RUNDE, 
NEUES GLÜCK

Fahrgeschäfte 2026
KINDERSPORTKARUSSELL

DUMBO´S DISNEYWORLD

SCHWANENFLIEGER

BREAK DANCE

WHITE STAR

MYTHOS

FLIP FLY

HUPFERL 

AUTOSCOOTER

KINDERKARUSSEL

Wenn das Karussell beginnt sich zu drehen, der 
Wind immer stärker um die Nase weht und der 
Magen kurz überlegt, ob er eigentlich mitfahren 
wollte, ist wieder Jahrmarktzeit.
Seit mehr als 100 Jahren gehören Fahrgeschäfte 
zu unserem Gillamoos wie Zuckerwatte, Käse, ge-
brannte Mandeln, Hendl oder Bier. Ob gemütliche 
Schiffschaukel oder Riesenrad, schwingender 
Kettenflieger oder rasante Fahrattraktionen 
wie der Flip Fly oder Break Dance – hier kom-
men kleine und große Jahrmarkt-Fans voll auf 
ihre Kosten. Auch 2026 heißt es wieder: Ein-
steigen, anschnallen und genießen! Wer hoch 
hinauswill, ordentlich durchgeschüttelt werden 
möchte oder einfach Lust auf ein paar Sekun-
den gepflegten Kontrollverlust hat, ist hier genau 
richtig. Hauptsache, die Drehzahl stimmt ;-) 
Also: Raus aus der Komfortzone und rein ins Fahr-
geschäft deiner Wahl!
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FESTZELTPROGRAMME

DA SPUIT D'MUSI ...

	 Donnerstag
18:30 Uhr 	 Dreisam Live
24:00 Uhr 	 DJ Rengo

	 Freitag
17:30 Uhr 	 Dreisam Live 
24:00 Uhr	 DJ Hanika „Der Unikator“

	 Samstag
14:00 Uhr 	 Biergartenmusi mit Kolibris
17:00 Uhr 	 Dreisam Live 
24:00 Uhr	 DJ Rengo

	 Sonntag
11:00 Uhr	 Holledauer Hopfareisser
15:30 Uhr 	 Musikwerkstatt Abensberg
17:00 Uhr 	 Dreisam Live
24:00 Uhr	 DJ Rengo

	 Montag
09:00 Uhr 	 Heislratz'n & Politischer Montag 
	 mit Bündnis 90/Die Grünen 
14:00 Uhr 	 Biergartenmusi mit Kolibris
17:00 Uhr 	 Dreisam Live
24:00 Uhr 	 Finale mit DJ Rengo

WeinzeltWeinzelt

	 Donnerstag
19:00 Uhr 	 Frontal  
	 & Stargast 
	 Mickie Krause

	 Freitag
19:00 Uhr	 Offizieller Anstich
		  Stoapfälzer Spitzbuam

	 Samstag
12:00 Uhr	 Holledauer Hopfareisser
19:00 Uhr 	 Ohlala

	 Sonntag
09:00 Uhr	 Festgottesdienst  
1 1 :00 Uhr	 Holledauer Musikanten
19:00 Uhr	 Zruck zu Dir! 
	
	 Montag
09:00 Uhr	 Dingl Dangl
15:00 Uhr	 Mountain Crew
19:00 Uhr	 Wolfsegger  
	 & Stargast DJ Ötzi

Kuchlbauer Festzelt
	 Donnerstag
18:30 Uhr 	 Moosbüffel
19:00 Uhr	 54. Holzsägewettbewerb

	 Freitag
17:30 Uhr		 MAI-Musi
19:00 Uhr	 Grögötz Weißbir

	 Samstag
15:00 Uhr	 Duo Bröslschmarrn
19:30 Uhr 	 Ois Easy

	 Sonntag
10:00 Uhr	 Boxen 
17:30 Uhr	 Heimatfieber 

	 Montag
08:00 Uhr	 Schlossbergmusikanten
	 Tegernbach
10:00 Uhr	 Politischer Frühschoppen
	 mit der CSU
16:00 Uhr	 Blasmusik-Battle
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	 Donnerstag
16:00 Uhr	 Oberlinger Musikanten

	 Freitag
14:00 Uhr 	D'Mutzenbacher 
	 Blasmusik
17:00 Uhr 	D'Spreißler

	 Samstag
12:00 Uhr 	D'Rumtreiba
15:00 Uhr 	G'Steckenriebler

	 Sonntag
10:00 Uhr 	MAI-Musi
15:00 Uhr 	Höllentaler Blasmusik

	 Montag
06:00 Uhr 	Kocherlball 
	 mit den Ochsentreibern
	 & Tanzmeister Emil Alkofer
10:00 Uhr 	6 lustigen Fünf 
15:00 Uhr 	Tanngrindler Musikanten

	 Donnerstag
19:00 Uhr 	 Froschhaxn Express

	 Freitag
17 :30 Uhr 	 Stadtkapelle Bad Gögging
20:30 Uhr 	 Troglauer

	 Samstag
1 1 :00 Uhr 	 6 lustigen Fünf
19:00 Uhr 	 Blechblos'n

	 Sonntag
1 1 :00 Uhr 	 Noaglzuzla
19:00 Uhr 	 Gewekinger Buam & Madl

	 Montag
10:00 Uhr 	 Politischer Frühschoppen
	 mit der SPD 
	 und Noaglzuzla
14:30 Uhr 	 Donikkl Kindernachmittag
19:00 Uhr 	 Queenie & Kini Show 
	 mit Öha
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	 Donnerstag
21:00 Uhr 	 Saustoi Musi

	 Freitag
16:00 Uhr 	 Altbairisch Blech
19:00 Uhr 	 Münchner G'schichten

	 Samstag 
12:00 Uhr 	 Altbairisch Blech
21:00 Uhr 	 DIS M

	 Sonntag
12:00 Uhr 	 6 lustigen Fünf
20:00 Uhr 	 Wuidara Pistols

	 Montag
10:00 Uhr 	 Politischer Frühschoppen 
	 mit den Freien Wählern 
14:00 Uhr 	 Blechzipfl
19:00 Uhr 	 Volxxsbeat

Donnerstag bis Montag
von 00:00 - 04:00 Uhr DJ Flash

	 Donnerstag 
19:00 Uhr	 Trixi & die Partylöwen

	 Freitag
17:30 Uhr 	 Blaskapelle
	 Mühlhausen 
19:00 Uhr 	 Maxxx

	 Samstag
11:30 Uhr 	 Stadtkapelle
	 Abensberg
19:30 Uhr  	 Onesee

	 Sonntag
10:00 Uhr 	 Grenzstoarucka
18.00 Uhr 	 Dr. Vintage

	 Montag
08:00 Uhr 	 Ver(d)ruckts Blech
10:30 Uhr	 Frühschoppen mit
	 Wolfgang Krebs
17:00 Uhr 	 Heisl Muse 

Ottenbräu Festzelt
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MERCH

MUST-HAVES DER 
JAHRMARKTSAISON

Der alljährliche Gillamoos-Krug des Stadt-
verbands Abensberg is t  bei  Sammlern 
und Gillamoos-Fans längst heiß begehrt. 
Auch in diesem Jahr hat Maria März wie-
der ein einzigartiges Design kreiert. Das 
farbenprächtige Motiv vereint typische Gilla-
moos-Symbole und sorgt für echtes Festgefühl. 
Auch Postkarten und Pins (siehe mittleres 
Bild) sind mit dem liebevoll gestalteten Motiv 
erhältlich.
Und damit nicht genug: Die Stadt Abensberg 
erweitert ihren Merch in diesem Jahr um eine 
bunte Auswahl an Gillamoos-Armbändern. In 
verschiedenen Farben und mit goldenen oder 

silbernen Anhängern aus Holz oder Resin sind 
sie das perfekte Accessoire für jedes Festoutfit. 
Wieder mit dabei sind außerdem die beliebten 
Seckl im angesagten Retrosportsocken-Style 
– perfekt für alle, die ihr Festival-Feeling auch 
abseits des Festzelts zeigen möchten. Ganz 
neu im Sortiment ist der I      Gillamoos-Pin. 
Wer sich selbst einen Überblick über die dies-
jährigen Must-haves verschaffen möchte, ist 
in der Touristinfo im Herzogskasten genau 
richtig. Hier könnt ihr das gesamte Gillamoos-
Sortiment entdecken und direkt vor Ort eure 
Favoriten für die aktuelle Gillamoossaison 
shoppen.
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Nachdem die diesjährige Bierzeltvergabe der 
Kuchlbauer-Bräu für sich entscheiden konnte, 
zieht mit der zum gleichnamigen Imperium 
gehörende Schlossbrauerei Sandersdorf 
erstmals bio-zertifiziertes Festbier auf die 
Gillamooswiese. Die brandneue Holledauer 
Festhalle bespielen die Festwirte Jürgen Schüt-
zenmeier mit Elisabeth und Claus Männer und, 
die viel Gastro-Erfahrung aus Regensburg und 
Cham mitbringen. Neben dem einmaligen Bio-
festbiergenuss legt Jacob Horsch aber auch 
in Sachen Festzelt-Schmankerl die Messlatte 
höher: Die Bewirtung übernimmt der Regens-
burger Sterne-Gastronom Maximilian Schmidt. 
Viele dürften sein Haupthaus, den Roten Hahn 
kennen, was allerdings nicht so bekannt ist, 
ist dass Schmidt mit seinem Team beispiels-
weise auch die BAUMA in München bewirtet. 
Es muss also keiner Angst davor haben, dass 
das Angebot auf dem Teller gar zu übersicht-
lich würde. 
Auch am nördlichen Ende des Platzes tut sich 
was. Aufmerksame Passanten haben bestimmt 
schon bemerkt, dass rund um den Weißbier-

stadl seit ein paar Wochen ständig gearbeitet 
wird. Grund dafür ist ein Pächterwechsel, der 
vielversprechend daherkommt. 
Die neuen Pächter sind dem Gillamoos-Pu-
blikum längst vertraut: Die Festwirtsfamilie 
Schöniger übernimmt den historischen Holz-
stadel, den Leonard Salleck einst im Rottal 
ab- und direkt neben unserer Festwiese wie-
der aufbauen ließ. Aber zurück zum Wirt: Wer 
die Festhalle Bayernland, vulgo das Kuchl-
bauerzelt, kennt, der weiß, dass man sowohl 
vom kulinarischen Angebot als auch von den 
Topacts her ab sofort ein völlig neues Niveau 
in diesen uralten Brettern erwarten kann. 
Schließlich bringen Schönigers sogar ihren 
hochgelobten Koch Peter Folic von DER Wiesn 
mit. Sie betreiben am Münchener Oktoberfest 
zum dritten Mal in Folge die Boandlkramerei, 
ohnehin ein Achtungserfolg für den Traditions-
betrieb der Abensberger Familie.
Wir wünschen guten Appetit und viel Spaß 
beim Feiern! Im Stadl (und natürlich auch im 
Weinzelt), wie jeder hier weiß, geht das sogar 
bis in die frühen Morgenstunden.

FESTWIRTE

NEUE STERNE
AM FIRMAMENT

Das Team der Holldauer Festhalle
bei der Bierprobe im Schlossgarten

Neue Besetzung im Weißbierstadl:
Jacob Horsch mit Team Schöniger
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GÄNSEHAUT

Die ist euch jedenfalls sicher, wenn am 
Gillamoos-Sonntag die ersten Klänge 
über die Festwiese schallen. Glaubt 
man den Anwesenden, feierte das Platz-
konzert 2025 eine wahrhaft begeisternde 
Premiere. Organisator Manfred Maier 
bringt dieses Jahr noch mehr, nämlich 
200 Musikanten aus allen Ecken des 
Landkreises zusammen, um gemeinsam 
zu spielen. Eine beeindruckende Leis-
tung, die man sonst
eher von der Münchner Theresienwiese 
kennt. Bürgermeister Dr. Resch freut sich 
darauf, erneut den Taktstock schwingen 
zu dürfen: „Das war für mich persönlich 
ein sehr bewegender Moment, des-
wegen erfüllt es erfüllt mich mit Stolz, 
dass meine Marktmeister ein derartiges 
Highlight auf die Beine stellen!“ Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Beteiligten. 
Zur diesjährigen Ausgabe hat sich Maier 
noch ein spezielles Highlight einfallen 
lassen: Ab sofort gibt es den allerersten 
offiziellen Standkonzert-Pin zu kaufen. 
Der Anstecker hat absolutes Poten-
zial zum begehrten Sammlerobjekt. 
Das Beste daran: Der Erlös geht zu 100 
Prozent an den VKKK Ostbayern (Ver-
ein zur Förderung krebskranker und 
körperbehinderter Kinder Regensburg 
e.V.) Wer sich das Erinnerungsstück si-
chern und gleichzeitig etwas Gutes tun 
möchte, bekommt den Pin ab sofort im 
Herzogskasten sowie dann Draußen im 
Marktbüro. Kommt vorbei, genießt das 
musikalische Spektakel und lasst euch 
von diesem im besten Sinne fetten Live-
sound verzaubern!
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ATTRAKTION

Letztes Jahr noch die gefeierten Premieren-
Highlights auf dem Gillamoos, gehören sie 
2026 längst zum festen Festwiesen-Inventar: 
Die Erlebnismeilen zwischen Kuchlbauer- und 
Hofbräu Festzelt öffnen ab Samstag täglich 
von 10:00 bis 18:00 Uhr ihre Tore. Bürgermeister 
Dr. Bernhard Resch, Marktmeister Heribert 
Eichstädter und Stadtverbandsvorsitzender 
Niklas Neumeyer legen dieses Jahr noch eine 
Schippe drauf. Die beliebte Kombi aus Blau-
licht und Agrar bekommt Verstärkung durch 
eine eigene Jobmeile. 
Das absolute Highlight am Montag: Motor-
sägen-Künstler Sven Wastian bringt das Holz 
zum Sprechen! Live vor Ort schnitzt er aus 
einem massiven Baumstamm den Bayerischen 
Geschichtsschreiber Aventinus.
Unser Tipp: Plane für deinen Besuch der Mei-
len unbedingt Extra-Zeit ein – das Programm 
lohnt sich dieses Jahr ganz besonders. Hier 
das Programm im Überblick:

Job - & Azubimeile am Samstag
Auftakt für Durchstarter! Hier dreht sich alles 
um Karriere, Ausbildung und die regionale 
Arbeitswelt. Lokale Unternehmen präsentieren 
sich direkt auf dem Festgelände.
•	 BayernOil Personal und FW
•	 Schmid Jörg Feuerwehrkran
•	 Heinz Entsorgung
•	 Bundespolizei
•	 Straßenmeisterei Abensberg
•	 Bundeswehr
•	 Glatt Maschinenbau

•	 Wolf Mainburg
•	 Stanglmeier
•	 Bauindustrieverband
•	 Kath. Jugendfürsorge Regensburg
•	 Ropa
•	 Fuß Spezialfahrzeugebau GmbH

Blaulichtmeile am Sonntag
Großes Aufgebot der Helden des Alltags . 
Hilfsorganisationen zeigen hautnah ihre Ein-
satzfahrzeuge, Technik und ihr Können.
•	 Hundestaffel BRK Kelheim
•	 Bergwacht Kelheim
•	 BayernOil Personal und FW
•	 Schmid Jörg Feuerwehrkran
•	 Heinz Entsorgung
•	 Polizei Kelheim
•	 Bundespolizei
•	 THW OV Kelheim
•	 Kreisverkehrswacht Kelheim
•	 Bundeswehr
•	 Bauindustrieverband

Agrarmeile am Montag
Passend zur Gillamoos-Tradition verwandelt 
sich das Areal am Festmontag in eine gigan-
tische Landwirtschafts-Ausstellung.
•	 Schmid Jörg Feuerwehrkran
•	 Heinz Entsorgung
•	 Bauindustrieverband
•	 Albach
•	 Ropa
•	 Fuß Spezialfahrzeugebau GmbH
•	 Horsch Landmaschinen und Landtechnik

DREI MEILEN
& EIN HALLELUJA

ENTDECKEN, NETZWERKEN, STAUNEN …
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KINDER KINDER

YIPPIIIEEE 
GILLAMOOS

H i l f e  fü r  Äg i de
Oh nein! Der Gillamoos-Bär ist ganz verzweifelt: 

Sein geliebter neuer roter Luftballon ist davongeflogen! 
Kannst du ihm helfen, den richtigen Weg durch das kniff-
lige Labyrinth zu finden? Beeil dich – der rote Luftballon 

schwebt immer weiter davon und könnte schon 
bald am Himmel verschwunden sein!
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Einen Kini zur Queenie für den Gillamoos 
– muss das wirklich sein? Ja, warum denn 
nicht! Wir haben alles gegeben, 150 Vereine 
angeschrieben, persönliche Kontakte ge-
knüpft und die Werbetrommel für unser neues 
Konzept gerührt. Das war auch für uns 
als Organisatorinnen ein echtes 
Abenteuer. Doch was sollen wir 
sagen: Die Herren der Schöpfung 
zieren sich noch ein bisschen. 
Aber keine Sorge, Jungs: Wir 
verstehen natürlich, dass es be-
sonders viel Schneid braucht, sich in 
diese angestammte – und durchaus attrak-
tive – Frauendomäne zu wagen. Ein mutiger 
Bewerber hat sich jedoch getraut: Als Drilling 
mit zwei Schwestern ist er quasi von Geburt 
an der geborene Hahn im Korb und kennt 
keinerlei Berührungsängste. Nun liegt es an 
der Gillamoos-Community: Seid ihr bereit für 
den ersten Kini? Damit es nicht zu einfach wird, 
muss unser schneidiger Kandidat mindestens 
25 Prozent der Zeltstimmen holen, sonst müs-
sen Abensberg und der Gillamoos noch ein 
weiteres Jahr auf ihren ersten männlichen 
Regenten warten.
Bei den Queenies s ieht es unterdessen 
ganz wunderbar aus: Vier sympathische 
Anwärterinnen gehen ins Rennen um die 
begehrte Krone. Damit am Abend alle die 

gleichen fairen Chancen haben, ist auch 
hinter den Kulissen für beste Vorbereitung 
gesorgt. Ein ganz herzliches Dankeschön gilt 
an dieser Stelle Carola Nier, die mit unglaub-
lich viel Herzblut und Coaching jahrelang die 

Qualität unserer Dirndlköniginnen-Wahl 
gesichert hat. Da sie dieses Jahr 

nicht mehr dabei ist, wünschen 
wir ihr von Herzen alles Gute! Für 
ein rundum gutes Gefühl auf und 
neben der Bühne sorgt ab so-

fort Anita Guttenberger, die neu 
zum Team gestoßen ist. Gemeinsam mit 

Maria März führt damit nun ein bezauberndes 
Damen-Duo durch den Abend, das allen As-
pirantinnen und Aspiranten genau den Raum 
gibt, den sie brauchen, um das Publikum von 
sich zu überzeugen.
Das Besondere am neuen Konzept: Im Festzelt 
wird nicht mehr nur über die Persönlichkeit 
entschieden, sondern auch über die konkre-
ten Vorstellungen der Kandidierenden zur 
künftigen Amtsführung. Auf den folgenden 
Seiten stellen wir euch alle Bewerberinnen und 
Bewerber ausführlich vor. Zusätzlich gibt es 
dieses Jahr erstmals ein Online-Voting – wie 
das genau funktioniert, erfahrt ihr rechtzeitig 
über unsere bekannten Kanäle. Ernst wird es 
schließlich am Montagabend im neuen Hol-
ledauer Festzelt.

REVOLUTION

MARKENBOTSCHAFTER
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Die Abensberger Dirndlköniginnen glän-
zen seit Jahrzehnten unter den inzwischen 
ikonischen Kronen aus dem Hause Kellner 
Schwaighausen. Mit diesem einzigartigen Kopf-
schmuck stechen sie selbst aus dem größten 
Hoheiten-Gruppenbild stets verlässlich her-
aus. Während die Köpfe anderer Königinnen 
oft eher von Krönchen aus dem Kaugummi-
automaten geziert werden, sind wir stolz auf 
diese ganz besondere Gillamoos-Tradition.
Was aber machen wir nun mit unserem Kini? 

Wir haben lange darüber nachgedacht, wie 
sein Ornat zu gestalten ist, damit das Regen-
ten-Paar sowohl gemeinsam als auch getrennt 
voneinander perfekt funktioniert. Eines war 
klar: Auch sein Kopfschmuck muss auffallen! 
Da es bundesweit bisher kaum männliche 
Regenten gibt, war die Suche nach einem 
passenden Role-Model eine echte Heraus-
forderung. Am Ende fündig geworden sind wir 
aber nicht etwa in Franken, sondern direkt 
vor der eigenen Haustür: beim Abensberger  
Gillamoos-Bürgermeister a. D. Anton Kier-
meier! Mit seinem markanten Kopfschmuck 
fällt er seit Jahren gemeinsam mit seinen Kum-
pels beim offiziellen Anstich auf der Münchner 

Wiesn auf – als beliebtes Fotomotiv und kom-
petenter Interviewpartner.
Was wollen wir also mehr? Der Toni wäre 
seinerzeit sicher auch ein hervorragender Kini 
gewesen, doch in seiner Generation war an 
so etwas natürlich noch nicht zu denken. „Wir 
müssen da einfach mit der Zeit gehen. Ich hoffe 
sehr, dass Anton am Montag die notwendige 
Stimmenanzahl erhält und die Möglichkeit be-
kommt, durch seine Amtsführung ein echtes 
Vorbild für andere Männer zu werden – damit 
sich im nächsten Jahr vielleicht noch mehr 
Bewerber trauen“, betont er. Deshalb gilt für 
alle Gillamoos-Fans: Kommt am Montagabend 
vorbei und stimmt unbedingt mit ab!

REVOLUTION

IKONISCHE KRONEN

Gillamoos-Bürgermeister
Anton Kiermeier
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MARKENBOTSCHAFTER

Anton Dürmayer, 23 Jahre
aus Mainburg

Sara Roseiro, 22 Jahre
aus Rottenburg

Leonie Stolp, 21 Jahre
aus Abensberg

Vivien Ruhland, 21 Jahre
aus Abensberg

Isabella Karl, 20 Jahre
aus Hausen

WER WIRD
QUEENIE/KINI?

Sen atifecrecto viviris sim teret; Catum con 
hace atquam et paris hactoredet verena, fat.
Enatquonos ciem o poptil confectod cum 

tem res nos denti, Catus bonstru mensupio 
us; noviverum iam, ne nocto ur hos tandem 
tua potatus, C. Tem mis audac tem ditus ex 
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HOHEITEN

UNVERGESSLICHE
MOMENTE

Sonja und Anja sagen Servus
Ein ereignisreiches und bewegendes Jahr geht 
für die Abensberger Regentinnen zu Ende: Die 
53. Gillamoos-Dirndlkönigin Sonja und ihre 
Vize-Dirndlkönigin Anja bereiten sich darauf 
vor, am Gillamoos-Montag ihre Kronen an ihre 
Nachfolger weiterzugeben. Für beide geht 
damit eine Zeit zu Ende, die voller besonderer 
Begegnungen, neuer Freundschaften und 
stolzer Momente im Zeichen ihrer Heimat-
stadt lag.
Ein prall gefüllter Kalender führte die beiden 
weit über die Grenzen Niederbayerns hinaus. 
Zu den gemeinsamen wie auch individuel-
len Höhepunkten gehörten unter anderem 
die Besuche in Abensbergs Partnerstadt Lo-
nigo (Italien), wo aus gelebter Tradition echte 
Freundschaften gewachsen sind. Auch auf 
großer Bühne vertraten die beiden Abensberg 
mit Bravour: Ob beim Neujahrsempfang 
des Bayerischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz (Kö-
nigin Sonja), auf der Grünen Woche in 
Berlin, beim Gassltörggelen in Südtirol 
oder bei den Traunsteiner Rosentagen 
(Vize-Königin Anja) – die Abensberger 
Dirndlköniginnen waren stets geschätzte 
Botschafterinnen unserer Heimat.
Neben den großen Reisen und fest-
lichen Auftritten in nah und fern bleiben 
vor allem die Herzlichkeit der Menschen 
bei unzähligen Volksfesten und der Zu-
sammenhalt im Kreis der Gastköniginnen 

in bester Erinnerung. Das Amtsjahr bleibt ihnen 
in Erinnerung,  für jede symbolisch bewahrt 
durch die einzigartige Krone und eine Schärpe 
voller Erinnerungspins.Beide Regentinnen 
betonen im Rückblick ihre tief empfundene 
Dankbarkeit: Der Dank gilt der Stadt für das 
Vertrauen, den zahlreichen Sponsoren und 
Unterstützern sowie allen voran den eigenen 
Familien und Freunden, die hinter den Kulissen 
mitgefiebert und geholfen haben.
Am Gillamoos-Montag schließt sich nun der 
Kreis dort, wo vor einem Jahr alles begann. 
Sonja und Anja verabschieden sich voller 
Stolz und mit unvergesslichen Erinnerungen 
im Herzen aus ihren Ämtern – und freuen 
sich gemeinsam mit allen Abensbergerinnen, 
Abensbergern und Gästen auf das absolut 
schönste Fest des Jahres.
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WARENMARKT

Hier würde sogar der Bilige Jakob 
staunen: Das Angebot unserer Markt-
kaufleute ist echt wieder eine Schau! 
. . .  Fehlt nur noch die kauffreudige 
Kundschaft.
Von den neuesten Besen über Garten-
geräte, nützlichen Haushaltshelfern , 
(Trachten-) Schmuck und Accessoires 
bis hin zu Socken und Gewürzen ist für 
jeden was dabei. 

Wann hat 
der Warenmarkt geöffnet? 
Der Warenmarkt hat Samstag bis 
Sonntag ab 10 Uhr geöffnet, einige 
Stände - insbesondere auf dem  Weg 
zwischen der Festwiese und dem Oidn 
Gillamoos - bieten bereits ab Freitag 
ihre Waren feil.

SCHÖNE DINGE
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PLATZHALTER

Die Wurzeln der Demokratie reichen bis ins 
5. Jahrhundert v. Chr. ins antike Griechen-
land zurück. Auf den Stufen der Pnyx, dem 
Versammlungsort der athenischen Volksver-
sammlung, kamen Bürger zusammen, um zu 
diskutieren, zuzuhören und gemeinsam Ent-
scheidungen zu treffen. Demokratie entstand 
dort nicht zuerst als Staatsform, sondern als 
gelebte Praxis des Austauschs.
An diesen Ursprung knüpft das Kollektiv Platz-
halter für Demokratie mit der Ausstellung „Was 
bedeutet Demokratie für Dich?“ an, die derzeit 
rund um den Herzogskasten in Abensberg ent-
steht. Im Mittelpunkt stehen die 
Sitzstufen am Aventinusplatz. 
Dort sind die 150 Fotografien 
von Platzhaltern mit den Wer-
ten zum Thema Demokratie 
zu sehen. Wie einst auf der 
Pnyx laden auch diese Stufen 
dazu ein, Platz zu nehmen, 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen, zu diskutieren oder 
die Ausstellung ganz in Ruhe 
auf sich wirken zu lassen – 
vielleicht bei einem Eis oder 
einem sommerlichen Getränk. 
Wer tiefer in die Geschichten 
hinter den Motiven eintauchen 
möchte, findet über QR-Codes 
weitere Informationen auf der 
Instagram-Seite des Kollektivs.

Die Ausstellung entsteht in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Abensberg und dem Stadtmuseum 
Abensberg. Sie erweitert das Ausstellungs-
angebot über die Museumsräume hinaus in 
den öffentlichen Raum und verbindet diesen 
mit einer digitalen Ebene auf Instagram.
Ergänzt wird die Ausstellung durch von Teil-
nehmenden gestaltete Originalstühle, die im 
Schlossgarten und im Herzogskasten präsen-
tiert werden. Zum Abschluss der Ausstellung 
werden diese Werke versteigert.
Die Ausstellung ist vom 15. August bis Mitte Sep-
tember zu sehen. 

WAS BEDEUTET
DEMOKRATIE FÜR DICH?

150 Stühle. 150 Perspektiven auf Demokratie.



 * bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im kommod statt
** bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Aventinum statt

Infos und Details zu den Veranstaltungen findet Ihr auf 
www.abensberg.de/kalender. Änderungen vorbehalten.

Rahmenprogramm
Donnerstag | 03. September

ab 16:00 Uhr  Festbetrieb am „Oidn Gillamoos“ 

ab 18:00 Uhr  Festbetrieb auf der Gillamooswiese 

ab 19:00 Uhr  5 4 .  H o lz s ä ge n  im Hofbräu-Festzelt 

Freitag | 04. September
ab 17:30 Uhr  Fe s ta u s zu g 

ca 19:00 Uhr  O f f i z i e l l e r  B i e ra n s t i c h
durch 1. Bürgermeister Dr. Bernhard Resch

 und Kö n i g i n n e nt r e f fe n  im Kuchlbauer Festzelt 

Samstag | 05. September
ab 10:00 Uhr  Wa re n m a r k t  &  J o b -  &  Azu b i m e i l e

ab 1 1 : 30 Uhr  S e n i o r e n m i t ta g s t i s c h
im Ottenbräu Festzelt

Sonntag | 06. September 
um 09:00 Uhr Fe s tgot te s d i e n s t

im Kuchlbauer-Festzelt

anschließend

Sta n d k o n ze r t ,  B l a u l i c ht m e i l e  &  Wa r e n m a r k t
ca 22:00 Uhr Fe u e r w e r k

Montag | 07. September
ab 06:00 Uhr  Ko c h e r l b a l l  am „Oidn Gillamoos“

ab 1 0 : 00 Uhr  Po l i t i s c h e r  Fr ü h s c h o p p e n  &  A g ra r m e i l e
ab 1 3 : 00 Uhr  K i n d e r -  u n d  Fa m i l i e n n a c h m i t ta g

ab 1 9 : 00 Uhr  Q u ee n i e  &  K i n i  S h o w
im Holledauer Festzelt


